
Übertragung der Leseübung von He® 3/2015 „Die deut∂e Scri®“

Linke Spalte:

An
Der Frau Herzogin von Sacsen Meiningen
Hildburghausen      Hoheit und Liebcen.

Frankfurt a/m d. 29. Augu#
1843.

Recte Spalte:

Meine liebe Marie!

Wenn Ic nict ohnehin ∂on die Überzeugung
von Deiner Anhänglickeit und liebevollen Theilnahme
für Mic hä†e, so würde Ic den Bewei+ davon
durc den neulicen Mir sehr erfreulicen Besuc
Deine+ Gemahl+ de+ Herzog+, erhalten haben;
in dem Er, mit Meinem Ent∂lu‚e, Mic wieder
in morganati∂er Ehe zu vermählen, bekannt,
jene theilnehmende Ge⁄nnung mir au+drüqte.
Im dankbaren Gefühle dieser Mir wohlthuen-
den Theilnahme säume Ic nict Dic zu benac-
rictigen, daß Meine kirclice Trauung mit
der von Mir zur Gemahlin erwählten Fräulein
Caroline von Berlep∂, Tocter de+ Ober#
von Berlep∂ in Ca‚el, unter Beilegung
de+ Namen+: Baronin von Bergen, am 28.
d. M. in Wilhelm+bad bei Hanau vollzogen
worden i#. So wie Du, liebe Marie, diese+
Ereigniß, al+ ein Meine Leben+ruhe begrün-
dende+, gern erfahren, und, wie bi+her Mir, nun
auc Meiner Gemahlin zugethan seyn wir#, wie
Ic hoƒe und wün∂e; so sey Deinerseit+ ver-
⁄cert, daß ic mit unwandelbarer Liebe #et+

bin
Dein treuer Vater

Ge∂ictlice Hinweise:

Die Landgraf∂a® He‚en-Ka‚el wurde 1803 noc unter seinem Vater, Wilhelm I, auf Betreiben Preußen+ zum Kurfür#entum erhoben. Die 
Mu†er war Wilhelmine Karoline von Dänemark. Wilhelm wurde 1777 in Frankfurt geboren, heiratete 1797 die preußi∂e Prinzes⁄n Augu#e. 
Da+ fün®e Kind (von sec+) au+ dieser Ehe i# die besagte Marie Friederike. Nac der Bese¿ung Hessen+ durc franzö⁄∂e Truppen 1806 ging 
da+ Herr∂erhau+ nac Hol#ein in+ Exil. Der Kurprinz kämp®e erfolglo+ auf preußi∂er Seite gegen Napoleon und folgte seinem Vater nac 
de‚en Tod al+ Kurfür#.

Genauso unglüqlic wie sein politi∂e+ Handeln war sein Privatleben. In einer zerrütteten Ehe – die Sceidung wurde au+ politi∂en 
Gründen verweigert – lebte er ∂on lange mit seiner Geliebten Emilie Ortlöpp (1791–1843), welce er 1842 nac dem Tod seiner Frau heiratete. 
Emilie gab er dazu den #ande+gemäßen Titel „Gräøn von Reicenbac“. Au+ dieser Beziehung gingen act Kinder hervor. Nac dem Tod von 
Emilie 1843 ehelicte Wilhelm ebenfall+ in morganati∂er Ehe Karoline von Berlep∂, wovon er in diesem Brief seiner Tocter Marie 
Friederike berictet. Sie heiratete 1825 Bernhard II Herzog von Sacsen-Meiningen-Hildburghausen und hatte zwei Kinder: Georg (II) und 
Auguste. 	
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